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GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENEICH  
NACHRICHTEN UND INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE HOHENEICH 

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at Amtliche Mitteilung 49. Jahrgang Folge 185 September 2018 

 

 
 
 

    Christian Gr¿meyer 
B¿rgermeister 

 

Erºffnung Leseland in der Volksschule Hoheneich 

Ich w¿nsche Ihnen viel Gesundheit und Zufriedenheit. 
Auf eine Begegnung im Herbst  freut sich  

 Ihr 
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Infos zur Hundehaltung  

N¥ Hundehaltegesetz: 

¶ Das Halten eines Hundes ist bei der Gemeinde, in welcher 
der Hund gehalten wird, anzuzeigen.  

¶ Anzugeben sind Name und Adresse des Halters, Rasse, 
Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes sowie der Nach-
weis der Kennzeichnung (Chip-Nr.).  

¶ Bei Hunden mit erhºhtem Gefªhrdungspotential, z.B. Bull-
terrier, Rottweiler, American Staffordshire Terrier u.a.)  ist 
auÇerdem ein Sachkundenachweis zur Haltung dieser Hun-
de und ein Nachweis ¿ber eine ausreichende Haftpflichtver-
sicherung, vorzulegen.  

 

Wir ersuchen Sie als Hundebesitzer, alle ihre Hunde anzu-
melden und sofern Nachweise erforderlich sind, diese beizu-
bringen. Das Nichteinhalten dieser Bestimmungen stellt eine 
Verwaltungs¿bertretung dar und wird der Bezirksverwal-
tungsbehºrde gemeldet. 
 

N¥ Hundeabgabegesetz: 

¶ Der Erwerb eines Hundes ist binnen eines Monates durch 
den Hundehalter der Abgabenbehºrde (Gemeinde) anzu-
zeigen.  

¶ Der Zuzug mit einem Hund in das Gemeindegebiet ist der 
Behºrde schriftlich anzuzeigen, wenn der Hundehalter in 
der Gemeinde seinen dauernden Aufenthalt nimmt oder 
wenn er sich vor¿bergehend aufhªlt und der Aufenthalt drei 
Monate gedauert hat.  

¶ F¿r die Haltung eines Hundes ist eine jªhrliche Hundeab-
gabe zu entrichten.  

¶ Abgabenpflichtiger ist jeder, der im Gemeindegebiet einen 
¿ber drei Monate alten Hund hªlt.  

¶ Hinsichtlich jedes Hundes, der abgegeben, abhanden ge-
kommen oder gestorben ist, ist bei der Abgabenbehºrde 
schriftlich eine Meldung zu erstatten und die Hundemarke  
abzugeben. Solange diese Meldung nicht erfolgt ist, besteht 
die Abgabepflicht weiter.  

¦berhªngende  ste und Strªucher 

Auf Grund der StraÇenverkehrsordnung sind die Eigent¿mer 
von Liegenschaften, die an das ¥ffentliche Gut anschlieÇen, 
verpflichtet, Bªume und Strªucher so heranzuziehen, dass 
ein ¦berragen der Grundst¿cksgrenze nicht gegeben ist. 
Gem. Ä 93 der StraÇenverkehrsordnung sind die Eigent¿mer 
von Liegenschaften verpflichtet, den vor ihrer Liegenschaft 
befindlichen Gehsteig ï wenn nicht vorhanden, den StraÇen-
rand in einer Breite von 1 m ï von Verunreinigungen zu sªu-
bern. 
Wir mºchten Sie daher darauf hinweisen, dass ¿berhªngen-
de  ste und Strªucher auf StraÇe und Gehsteige zu entfer-
nen und in den vorhandenen Strauchschnittcontainer zu ent-
sorgen sind. Verbrennen im Freien ist verboten, auch im ei-
genen Garten! 
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Mitteilung des B¿rgermeisters 

Liebe Jugend, sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger von 
Hoheneich und Nondorf, geschªtzte Gªste! 

Vor einigen Tagen wurde die HauptstraÇe in Nondorf fertiggestellt, sodass diese nach Einbau 
der Infrastruktrur (Wasser, Glasfaser), Erneuerung des Gehsteiges und kompletter Asphaltie-
rung nun sowohl optisch als auch technisch auf dem neuesten Stand ist. Im Zuge dessen gab 
es einige Diskussionen ¿ber die Engstelle und den eventuellen Ankauf und Abriss des ehemali-
gen ĂGr¿blinger-Hausesñ, welches zum Verkauf stand. Die Gemeindef¿hrung hat sich jedoch 
schlussendlich aus mehreren Gr¿nden gegen diese MaÇnahme entschieden: 

 

1. Wir hªtten wegen dem darunter stehenden Haus, 
HauptstraÇe 2, trotzdem keine ausreichende Breite f¿r 2 
Fahrstreifen inkl. Gehsteig zustande gebracht.  
2. Wir sind der Ansicht, dass eine Verbreiterung der Stra-
Çe zu einer Erhºhung der Fahrgeschwindigkeit beigetra-
gen hªtte. Aus diesen Gr¿nden bleibt diese Engstelle 
zwar ein leichtes Hindernis, aber es trªgt jedenfalls im 
Sinne der Verkehrsberuhigung zur Lebensqualitªt in  
Nondorf bei. 
3. Schlussendlich wªre eine Mindestinvestitionssumme 
(Ankauf und Abriss) von mindestens ú 70.000,-- ohne  
groÇe Wirkung notwendig gewesen. 

Das Haus ĂGr¿blingerñ wurde mittlerweile verkauft und wir bekommen zwei neue Einwohner. 

Nondorf, HauptstraÇe mit Gehsteig (Gasthaus Ambrozy bis Hotel Leonardo)  

Nondorf auf LED StraÇenlampen umgestellt  

Der zur¿ckliegende heiÇe Sommer war f¿r die Kinder ein wahres Vergn¿gen, f¿r die Land-
wirte und alle im AuÇenbereich Tªtigen jedoch extrem schweiÇtreibend.  
 

Auch f¿r unsere Bauhofmitarbeiter standen und stehen nicht nur hitzetechnisch stªndig groÇe 
Herausforderungen mit diversen Baustellen und Gr¿nlandpflege heran. Die Baustellen fordern 
nicht nur Arbeitskraft, sondern auch eine gezielte Einteilung des Gemeindebudgets. 
  
Waren es 2017 in erster Linie die Glasfaserinstallation und die zahlreichen Wasserrohrbr¿che, 
die uns forderten, so ist heuer unser Hauptaugenmerk auf die Verbesserung der Infrastruktur 
gerichtet. 
 

Ich darf sie hier wieder ¿ber einige Geschehnisse im Gemeindegebiet informieren: 

 
Im Juli und August wurde der      
gesamte Ort auf LED StraÇenlam-
pen umgestellt. Somit gehºren die 
alten Quecksilberdampflampen der 
Geschichte an und wir leisten einen 
groÇen Beitrag f¿r eine Energieein-
sparung und f¿r den Umweltschutz.  

alt neu neu 
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Amselgasse erºffnet 

POLITIK 

 

Mit verªndertem Gesicht erscheint die im Juli fertiggestellte Amselgasse. Durch neuen Asphalt, 
LED StraÇenlampen und einem groÇen Plus an Parkflªche wurde die Gasse zukunftsfit ge-
macht. Die Anrainer zeigten sich bei der Erºffnung begeistert vom Ergebnis, was mich beson-
ders freut.  

Wasserversorgung  

Wasser - Infrastruktur 

 
Um unsere Wasser-Infrastruktur wieder etwas 
zu verbessern, werden noch heuer einige 
Hauptwasserschieber in der Schremser Stra-
Çe zu den Seitengassen erneuert, sowie ein 
Hydrant im Gewerbegebiet aufgestellt. 
 
 

GroÇe Hitze und geringer Niederschlag sorgten in manchen Bereichen des Gemeindegebietes 
f¿r eine nicht ganz reibungslose Wasserversorgung. Wir hatten zwar immer ausreichend Was-
ser zur Verf¿gung, aber vor allem die Hªuser in den hºher gelegenen Gassen hatten zeitweise 
mit geringerem Wasserdruck als normal zu Ăkªmpfenñ. Ich mºchte mich auf diesem Weg daf¿r 
entschuldigen und die Umstªnde nachstehend erklªren: Die hohen Temperaturen und die    
Trockenheit f¿hrten zu einem hºheren Wasserverbrauch als ¿blich (Garten, Pool, Kºrperpflege 
u.a.). Dies f¿hrte dazu, dass mit ohnehin weniger Wasser ein grºÇerer Bedarf gedeckt werden 
musste. 
Der Wasserdruck - von Gm¿nd kommend - war durch den regenarmen Sommer in den letzten 
Monaten etwas geringer als normal. Dazu kommt, dass die EVN Wasser durch unser Leitungs-
netz in andere wasserarme Gebiete durchleitet und dadurch auch der ohnehin schon reduzierte 
Wasserdruck nicht gehalten werden kann und weiter absinkt. So kommt es vor, dass in StoÇzei-
ten, wo viele Haushalte gleichzeitig Wasser entnehmen (duschen, Garten gieÇen) ein wesent-
lich geringerer Druck als gewohnt vorherrscht. Dies ist nat¿rlich ªrgerlich, aber grundsªtzlich bin 
ich froh, dass wir eine derart gute Wasseranbindung haben und im Gegensatz zu vielen ande-
ren Gemeinden keine Vorkehrungen zum Wassersparen notwendig waren.  
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ORF Sommertour 

Ich bedanke mich bei den zahlreichen aktiven TeilnehmerInnen und BesucherInnen der ORF 
Sommertour in Hoheneich. Mit diesem groÇartigen Auftritt konnten wir eine unbezahlbare Wer-
bung f¿r unsere Marktgemeinde im ganzen Bundesland verbuchen, und dies kostenlos. Es war 
sensationell, dass so viele Gemeindeb¿rgerInnen dabei waren.  
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Friedhof  

Die Pflege der Wege und der Grªber stellt sowohl f¿r die 
Gemeindemitarbeiter als auch f¿r die Grabbesitzer eine 
stªndige Herausforderung dar. 
Unsere Mitarbeiter haben in den letzten Wochen das Un-
kraut von den Wegen und den aufgelassenen Grªbern 
so gut wie mºglich entfernt. Ich ersuche alle Grabbesit-
zer im Sinne des Ortsbildes und der Gemeinschaft ihr 
Grab so gut wie mºglich zu pflegen oder pflegen zu las-
sen. Danke f¿r Ihr Verstªndnis. 

Gastronomie und RudiËs KªsËeck & Vinothek 

Wir haben in unserer Gemeinde einen guten Mix an Gastronomiebetrieben (Heurigenlokal 
sËAchterl, Gasthªuser Ambrozy und Pºhn, VERO Caf® & more, Mitterteichh¿tte), welcher jeder 
f¿r sich und insbesondere f¿r unsere Marktgemeinde sehr wertvoll sind. Ergªnzt durch RudiËs 
Wein & Kªseck besitzen wir etwas, was es nicht mehr ¿berall gibt. Leider wird einem dies oft 
erst bewusst, wenn es einen Betrieb nicht mehr gibt. Helfen Sie mit Ihrem Besuch und der damit 
einhergehenden Wertschªtzung. 

Kindergarten - Abschied von Katharina Berger 

 
Gemeinderªtin Katharina Berger, welche seit 01.08.2014 als Kin-
dergartenhelferin tªtig war, hat mit Ende Juli ihr Dienstverhªltnis 
aus eigenem Interesse beendet. Kathi beginnt im Herbst ein Stu-
dium an der Pªdagogischen Akademie in Wien. Wir w¿nschen ihr 
alles Gute und viel Erfolg f¿r ihr neues Ziel. Herzlichen Dank f¿r 
die gute Arbeit mit unseren und f¿r unsere Kindergartenkinder. 

Seniorenausflug 

Am 10. Oktober 2018 findet der diesjªhrige Seniorenausflug statt. Der Ausflug f¿hrt uns nach 
St. Pºlten in die N¥ Landesregierung und ins Landesmuseum. 
Ich lade alle SeniorInnen herzlich ein mitzufahren und einen gemeinsamen Tag mit Abschluss 
beim Heurigen zu erleben. Zum Mittagessen sind wir von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner eingeladen. 

Aufnahme Gemeindebedienstete/r  ĂVerwaltungñ 

F¿r die im August ºffentlich ausgeschriebene Stelle ĂMitarbeiter/Mitarbeiterin in der ºffentli-
chen Verwaltungñ und Nachfolge von Frau Margit S¿Ç - haben sich insgesamt 18 Damen und 
Herren beworben. Da einige sehr gut qualifizierte BewerberInnen dabei sind ist es nicht ein-
fach, die richtige Entscheidung zu treffen. Es wird versucht, in einem mehrstufigen Verfahren 
schlussendlich die richtige Person f¿r diese sehr umfangreiche und anspruchsvolle Tªtigkeit zu 
finden. Bis Redaktionsschluss wurde noch keine Entscheidung getroffen. 
Ich bedanke mich schon jetzt bei den 17 nicht ber¿cksichtigten Personen, von denen viele die 
notwendige Eignung hªtten. 

POLITIK 
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Kulturverein 

Herr Kurt Ockerm¿ller (Regisseur ĂEin echter Wiener geht nicht unterñ) mºch-
te in unserer  Gemeinde einen Kulturverein gr¿nden. Da diese Sparte in un-
serer Gemeinde bis dato etwas Ăstiefm¿tterlichñ behandelt wurde, aber sehr 
wichtig f¿r die Gesellschaft ist, mºchte ich dies nat¿rlich unterst¿tzen. 
Ein neuer Verein benºtigt aktive Funktionªre und Mitglieder f¿r einen guten 
Start. Ich ersuche alle Interessierten, welche sich in irgendeiner Weise ein-
bringen mºchten, direkt mit Herrn Kurt Ockerm¿ller (Tel.: 0664/4311629 oder 
kocker08@gmail.com) in Verbindung zu setzen.  

Ich w¿rde mich freuen, wenn ein neuer aktiver Verein entsteht, welcher zuk¿nftig f¿r tolle  
Kulturveranstaltungen (Musik, Kunst, Theater etc.) in unserer Marktgemeinde sorgen wird. 

Gemeinderatsbeschl¿sse und Berichte vom 28.05.2018 

Ý Bericht Pr¿fungsausschuss: 
Gegenstand der Pr¿fung waren die Kassapr¿-
fung, die R¿ckstandsliste und der 1. Nach-
tragsvoranschlag 2018. 
Ý Darlehensaufnahme: 
Zur Finanzierung des auÇerordentlichen Vor-
habens ĂAnkauf des Kommunaltraktors 
HAKO Citymaster 600ñ wurde von der Raiffei-
senbank Oberes Waldviertel ein Darlehen ¿ber 
ú 60.000,00 aufgenommen. Die Darlehensauf-
nahme wurde im 1. Nachtragsvoranschlag 
2018 vorgesehen. 
Ý Darlehensaufnahme:  
Zur Finanzierung der  Sanierung der StraÇen-
beleuchtung in der KG Nondorf durch Umr¿s-
tung auf LED-Leuchten wurde ein Darlehen 
¿ber ú 120.000,-- aufgenommen. 

Ý Entwidmung von Trennst¿cken aus dem 
ºffentlichen Gut und Widmung von 
Trennst¿cken als ºffentliches Gut der 
Marktgemeinde Hoheneich betreffend der 
Korrektion der B 41, km 3,1 bis 3,5 Bau-
los Hoheneich Nord ï Hoheneich West, lt. 
Teilungsplan GZ 51569 (IKV GZ 9096) 

Ý ¦bereinkommen zw. der Marktgemeinde 
Hoheneich (¥G) und dem Land N¥ be-
treffend Grundeinlºsung f¿r den Ausbau 
bzw. die Korrektion der LandesstraÇe B 
41, Baulos    Schrems ï Hoheneich, km 
1,900 ï 3,160: 

F¿r den Ausbau bzw. die Korrektion der Lan-
desstraÇe B 41, Baulos    Schrems ï Hohen-
eich, km 1,900 ï 3,160, wurden von den 
Grundst¿cken 2061/1 (336 mĮ), 2064/4 (403  

Erºffnung Leseland in der Volksschule Hoheneich 

In der Volksschule Hoheneich wurde Ende Juni die neue Schulbibliothek ĂLeselandñ feierlich er-
ºffnet. Gemeinsam mit Direktorin Karina Hobecker und den Klassenlehrerinnen Petra Macher 
und Monika Holzm¿ller konnte ich einige Festgªste begr¿Çen und die neue Rªumlichkeit den 
Kindern und Besuchern vorstellen. Die neue von der Marktgemeinde und vom Elternverein    
finanzierte Einrichtung wird k¿nftig in Kooperation mit der Gemeindeb¿cherei stehen. 
 

Ich freue mich ¿ber das neue Angebot in der Schule, denn Lesen ist die Grundlage f¿r die     
Zukunft unserer Kinder.  
 

Ebenso mit dabei waren Bildungsgemeinderªtin Ilse Steininger-Pºhn, B¿chereileiter Michael 
Koller, Gemeindebediensteter Alexander Schraml, Bianca Zwºlfer, die die schºne Wandmalerei 
anfertigte, Reinhard Stark jun. und Tobias Spazierer von den Buchhandlungen in Gm¿nd und 
Schrems sowie Reinhard Stark sen., der eine Geschªftsauslage f¿r ein Klassenprojekt zur   
Verf¿gung gestellt hatte. Die teilnehmenden Vorschulkinder wurden von Brigitte Reif und       
Michaela Hiess begleitet (siehe Titelbild). 

 
 

Ihr Christian Gr¿meyer, Bgm. 

mailto:kocker08@gmail.com
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mĮ), 2062/4 (85 mĮ), 2062/3 (122 mĮ) und 
2064/1 (5 mĮ) alle inneliegend in EZ 761, KG 
Hoheneich 07011,  Flªchen kostenlos an das 
Land N¥ ¿bertragen. 
Ý Verbreiterung des Gehsteiges in Non-
dorf, HauptstraÇe, durch die StraÇen-
meisterei Schrems: 

Der Gehsteig entlang der HauptstraÇe in Non-
dorf - vom Gasthaus Ambrozy bis zum Hotel 
Leonardo  - wird im Zuge der Sanierungsar-
beiten der HauptstraÇe durch das Land N¥, 
verbreitert. 
Ý Mitgliedschaft im Verein Interkomm, 
Nutzung der Immobilien-Software 
KOMSIS und Beteiligung am Projekt 
Wohnen im Waldviertel: 

Die Mitgliedschaft im Verein Interkomm, die 
Nutzung der Immobiliensoftware KOMSIS und 
darauf aufbauend die aktive Beteiligung am 
Projekt ĂWohnen im Waldviertelñ wurde be-
schlossen.  

Ý Beauftragung des Gemeindeverbandes 
f¿r Aufgaben des Umweltschutzes im 
Bezirk Gm¿nd mit der Koordination und 
Umsetzung der DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) f¿r die Marktgemein-
de Hoheneich: 

 

Der Gemeindeverband f¿r Aufgaben des Um-
weltschutzes im Bezirk Gm¿nd (GUV) Gewer-
bepark 1, 3945 Hoheneich, wurde mit der Ko-
ordination und Umsetzung der Datenschutz-
Grundverordnung (DSVGO) f¿r die Marktge-
meinde Hoheneich beauftragt. 
Ý Bestellung eines externen Datenschutz-
beauftragten: 

Dem Datenschutzbeauftragten obliegen fol-
gende wesentliche Aufgaben: 
Beratung der Gemeinde zu den datenschutz-
rechtlichen Pflichten; ¦berwachung der Ein-
haltung der datenschutzrechtlichen Vorschrif-
ten, Schulung und Sensibilisierung der Ge-
meindebediensteten f¿r datenschutzrechtliche 
Themen sowie laufende ¦berpr¿fungen; Bera-
tung zur Datenschutz-Folgenabschªtzung und 
¦berwachung ihrer Durchf¿hrung; Zusam-
menarbeit mit der Datenschutzbehºrde. 
Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftrag-
ten sind zu verºffentlichen und der Daten-
schutzbehºrde bekannt zu geben. Mehrere 
Gemeinden kºnnen auch einen gemeinsamen 
Datenschutzbeauftragten bestellen. 
Als externer Datenschutzbeauftragter wird ge-
mªÇ Vorschlag des Gemeindeverbandes                 
Herr Ing. Herbert Stadlmann, MSc., Gerwei-
serstraÇe 22, 3903 Echsenbach, bestellt. 

Gemeinderatsbeschl¿sse und Berichte vom 30.07.2018 

Ý Bericht Pr¿fungsausschuss: 
Gegenstand der Pr¿fung waren Altstoffsam-
melzentrum, die Kassapr¿fung, die R¿ck-
standsliste und die Belegpr¿fung. 
Ý Annahmeerklªrung, Zusicherung N¥ 
Wasserwirtschaftsfonds f¿r die ABA Ho-
heneich, KG Nondorf, Wiesenweg BA16, Zl. 
WWF-30165016/2: 
F¿r die Erweiterung der ABA Hoheneich in 
der KG Nondorf, Wiesenweg, BA16, werden 
aus Mitteln des N¥ Wasserwirtschaftsfonds als 
Fºrderungsgeber, Fºrderungsmittel gewªhrt . 
Ý Subvention an den SV Haie Hoheneich, 

Lustbarkeitsabgabe: 
F¿r die Veranstaltung Ă Pfingstfestñ am 19. und 
20.05.2018 wird dem SV Haie Hoheneich eine 
Subvention auf die Lustbarkeitsabgabe in der 
Hºhe von 60 % vom Abgabenbetrag gewªhrt.  
Ý Subvention an den SCU Koller Nondorf, 
Lustbarkeitsabgabe: 
F¿r die Veranstaltung ĂSpring Time und Schnit-
zelfr¿hschoppenñ am 1. und 2.4.2018 wird dem  
SCU Koller Nondorf eine Subvention auf die 
Lustbarkeitsabgabe in der Hºhe von  60 % 
vom Abgabenbetrag gewªhrt.  

VOR-Hotlinenummer  nderung 

Der Verkehrsverbund Ost-Region hat mit Februar 2018 die VOR-Hotline-Telefonnummern von 0810 
22 23 24 (allgemeine Hotline) bzw. 0810 22 23 25 (Jahreskarten-Hotline) auf  
0800 22 23 24 und 0800 22 23 25  geªndert. Die Nummern sind f¿r den Anrufer seit diesem Zeitpunkt 
kostenlos. 
Die Ăaltenñ 0810-Nummern bleiben noch einige Monate aktiv, allerdings kºnnen Anrufe nicht automa-
tisch auf die Ăneuenñ 0800-Nummern weitergeleitet werden. Es gibt aber einen entsprechenden Ansa-
getext mit dem Hinweis auf die jeweilige neue Nummer. Bei Anrufen aus den  Mobilnetzen wird auÇer-
dem automatisch eine Info-SMS generiert. 
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                 AUSFL¦GE 

Die Marktgemeinde  H o h e n e i c h 
lªdt alle SENIORINNEN u. SENIOREN  
von Hoheneich und Nondorf zu einem 

 

TAGESAUSFLUG nach  St. Pºlten herzlich ein. 

Programm: 
 

08:00 Uhr  -  Abfahrt Hoheneich (Schremser Str.) 

08:05 Uhr  -  Abfahrt Hoheneich (Marktplatz)                
08:10 Uhr  -  Abfahrt Nondorf (Parkplatz Ambrozy 
 

¶ 10:00 Haus der Geschichte  
¶ Klangturm 
¶ Mittagessen 
¶ Landhausf¿hrung 
¶ Ca. 15:30 Heurigenbesuch bei  
         Fam. Angerer, Lengenfeld 
 

18:00 Uhr - R¿ckfahrt nach Hoheneich 
 

F¿r einen Imbiss bei der Hinfahrt ist gesorgt, f¿r 
die F¿hrungen in St. Pºlten und das Mittagessen  
fallen keine Kosten an.  
Die Jause beim Heurigen ist selbst zu bezahlen. 
 

Anmeldung:   
Bis spªtestens Mittwoch, 03.10.2018  

im Gemeindeamt. (Tel. 02852/52664 oder  

E-Mail: gemeinde@hoheneich.gv.at) 

 

¦ber eine rege Teilnahme an diesem  
Ausflug freut sich f¿r die  
Marktgemeinde Hoheneich 

 

Ihr 
 
 
 
 

Christian Gr¿meyer 
(B¿rgermeister) 

Mittwoch, 10. Oktober 2018 

Ausflug der Ministranten 

Auch heuer gab es f¿r unsere 
fleiÇigen Ministranten wieder 
einen Ausflug im Sommer. 
Am 18.07. besuchten wir den 
Flughafen Wien. 
Nach einer Rundfahrt mit dem 
Tourbus auf dem Vorfeld ging 
es in die neue Besucherwelt 
am Flughafen. Diese bietet 
Luftfahrtinteressierten, Kin-
dern und Familien einen 
spannenden Einblick in das 
rege Treiben am Airport.  
 
 
 

Mittels multimedialer Installationen erleben Besucher einen Flug aus der Cockpit-Perspektive, 
erfahren den Weg des Koffers und betrachten den Flughafen aus der virtuellen Sicht eines 
Fluglotsen am Tower. 
 

Den Kindern und Betreuern hat der Tag viel SpaÇ bereitet. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiAj97G8srbAhXQI1AKHZzWAKsQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fm.noen.at%2Fportalarchiv%2F2016%2F4%2F28&psig=AOvVaw2GKFpAz1LDht3nIfBbRBzF&ust=1528781885416470


 

Gemeindenachrichten                                      hoheneich@ktuell  3/2018                                                     Seite 10 

 POLITIK                                                                                                                       

Eintragungsverfahren VOLKSBEGEHREN 

Das Bundesministerium f¿r Inneres hat den Antrªgen f¿r das Frauenvolksbegehren, das 
Volksbegehren ĂDonËt smokeñ und das Volksbegehren ĂORF ohne Zwangsgeb¿hrenñ, statt-
gegeben. F¿r alle drei Volksbegehren findet ein gemeinsamer Eintragungszeitraum statt. 
 

Stimmberechtigte kºnnen von Montag, 1. Oktober 2018 bis (einschlieÇlich) Montag, 8. Okto-
ber 2018 in jeder Gemeinde in den Text samt Begr¿ndung der Volksbegehren Einsicht neh-
men und ihre Zustimmung zu diesen Volksbegehren durch einmalige eigenhªndige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf dem von der Gemeinde zum jeweiligen Volksbegehren zur Verf¿gung ge-
stellten Eintragungsformular erklªren. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online bis 8. Oktober 2018, 20:00 Uhr, getªtigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren). 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nati-
onalrat besitzt (ºsterreichische Staatsb¿rgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 27. August 2018 in der Wªhlerevidenz einer         
Gemeinde eingetragen ist.  
 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterst¿tzungserklªrung f¿r diese Volksbegehren 
abgegeben haben, kºnnen keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getªtigte Unterst¿t-
zungserklªrung bereits als g¿ltige Eintragung zªhlt. 
 

In der Marktgemeinde Hoheneich kºnnen Eintragungen wªhrend des Eintragungszeitraums im 
Gemeindeamt an nachstehenden Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden (bitte 
Ausweis mitbringen): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag 1. Oktober 2018 von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag 2. Oktober 2018 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch 3. Oktober 2018 von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Donnerstag 4. Oktober 2018 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag 5. Oktober 2018 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag 6. Oktober 2018 von 08:30 bis 10:30 Uhr 

Sonntag 7. Oktober 2018  Keine Eintragung 

Montag 8. Oktober 2018 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

11. ADVENTMARKT mit Hobbyausstellung 

Die Marktgemeinde Hoheneich veranstaltet am Samstag, dem 08.12.2018 und Sonntag, dem 
09.12.2018 den 11. Adventmarkt mit Hobbyausstellung in Hoheneich am Marktplatz. 

Es werden dazu alle Vereine und  Hobbyk¿nstler der 
Marktgemeinde eingeladen sich zu prªsentieren und   
daran teilzunehmen.  
 

 

Anmeldungen  bis 09.11.2018  
im Gemeindeamt Hoheneich  
(Tel. 02852/52664 oder 

 E-Mail: gemeinde@hoheneich.gv.at) 
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                                                                                                                       FAMILIE 

In den letzten Wochen gab es folgende Aktivitªten: 

Verteilung Schulstartgeld 
Anfang August besuchte Familiengemeinderªtin Sandra Preisinger die Eltern der Sch¿ler aus 
der 1. und 2. Schulstufe und ¿berbrachte das Schulstartgeld. F¿r die ĂTafelklasslerñ gab es    
ú 70,00 und f¿r die ĂZweitklasslerñ ú 30,00.  

 
Eltern-Kinder-Treffen 
Im Sommer fanden Eltern-Kinder-Treffen am Mitterteich und bei der Minidampfbahn der Teich-
hªuser statt. 

Kinder der 1. + 2. Schulstufe in der Volksschule 


